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Allgemeine Informationen      

Herzlichen Glückwunsch! 

Sie haben sich für ein hochwertiges Produkt aus dem Hause FOPPE Metallbaumodule entschieden. 

Um möglichst viel Freude an dem Produkt zu haben, lesen Sie bitte sorgfältig die Montageanweisungen. 

 

Diese Montageanleitung stellt eine allgemeine Richtlinie zur Montage der Wintergärten dar. Die Anleitung gilt 

sowohl für freistehende als auch für in Wandecken platzierte Wintergärten. Je nach Dachkonstruktion, beson-

ders bei  Sonderkonstruktionen, kann eine andere Vorgehensweise notwendig sein.  

Die Angaben der Baugenehmigung und Statik, die landesunterschiedlichen Bauvorschriften sowie die einschlä-

gigen DIN-Vorschriften sind zu beachten. 

Durch den Anschluss der Dachkonstruktion treten am vorhandenen Baukörper zusätzliche Lasten auf. Die zug- 

und druckfeste Verbindung des Wandanschlusses mit der vorhandenen, tragenden Mauerwerkschale hat vom 

ausführenden Unternehmer eigenverantwortlich nach statischen Erfordernissen zu erfolgen.  

Der ausführende Unternehmer ist verpflichtet sicherzustellen, dass das Mauerwerk die Horizontal- und Verti-

kallasten sowie die Verschiebungen aus der Dachkonstruktion aufnehmen kann.  

Desweiteren ist vom ausführenden Unternehmer sicherzustellen, dass durch den Anschluss kein Schaden am 

vorhandenen Baukörper entstehen kann. Ein Nachweis ist bauseits durch einen qualifizierten Bauingenieur 

durchzuführen. 

Vom ausführenden Unternehmen ist eigenverantwortlich sicher zu stellen, dass eine, den statischen Erforder-

nissen entsprechende, zug- und druckfeste Verbindung mit der Gründung bzw. eine entsprechende Einspan-

nung der Stützen in ein Fundament oder eine entsprechend biegesteife Verbindung mit der Fundamentplatte 

und die damit verbundene Aussteifung der Wintergartendachkonstruktion gewährleistet ist.  Hierüber ist 

bauseits ein statischer Nachweis zu führen. 

Die Standsicherheit und der Erhaltungszustand der vorhandenen Bauteile werden als einwandfrei vorausge-

setzt und sind örtlich im Zuge der Baumaßnahme zu prüfen. 
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Haftungsausschluss      

Wir weisen darauf hin, dass die Angaben, insbesondere der Vorschläge aus Verarbeitung und Verwendung, un-

serer Produkte auf unseren Kenntnissen und Erfahrungen beruhen. 

Da die Montagedurchführung außerhalb unseres Einflussbereiches liegt, ist die Eignung für die Verarbeitungs-

zwecke sicherzustellen. Die Verarbeitungsrichtlinien nach DIN, VOB sowie die anerkannten Regeln der Bau-

technik sind eigenverantwortlich durch den ausführenden Unternehmer zu gewährleisten. 

Aus unseren Hinweisen bzw. einer mündlichen Beratung kann keine Haftung begründet werden, es sei denn, es 

liegt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vor. 

Wir, die FOPPE Metallbaumodule GmbH, zeichnen uns von jeglicher Haftung gegenüber unseren Auftraggebern 

frei, die auf Grund von Nichteinhaltung der Verarbeitungsrichtlinien entstehen. 

Gleichzeitig erklären wir, dass Mitarbeiter unserer Unternehmung sowie auch für uns tätige Handelsvertreter 

nicht berechtigt sind bei Montageleistungen mitzuhelfen. Eine Haftung für Fehler aus der Leistung einer Mon-

tagehilfe besteht daher nicht. 
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Montagematerial      

Die Lieferung der wigaTREND 860 Wintergärten erfolgt entsprechend der von Ihnen freigegebenen Auftragsbe-

stätigung und Fertigungszeichnungen. 

Die Dachkonstruktion wurde in einem hohen Grad vorkonfektioniert und ist in der Regel bei der Fertigung im 

Werk aufgebaut gewesen. Alle Zuschnitte, Ausklinkungen und Bohrungen wurden bereits vorgenommen, Ver-

glasungsbrücken und Dichtungen, soweit dies möglich ist, montiert. In der Regel sind lediglich die Verkleidun-

gen vor Ort anzupassen. 

Die Wintergärten sind vor dem Versand gereinigt, auf Vollständigkeit und Beschädigungen überprüft und sorg-

fältig in Luftpolsterfolie verpackt worden. Somit stellen wir sicher, dass der Wintergarten vollständig geliefert 

wird und einfach und schnell montiert werden kann. 

Trotz aller sorgfältigen Vorbereitungen ist es erforderlich, dass der Wintergarten von geschulten Monteuren 

mit geeignetem Montagewerkzeug ausgerüstet montiert und die Montage von einem Techniker oder Meister 

kontrolliert und überwacht wird. Insbesondere setzen die fachgerechte Ausführung der Anschlüsse zum vor-

handenen Baukörper in Bezug auf Dichtigkeit sowie das Ausrichten des Wintergartens eine hohe fachliche Qua-

lifikation voraus. 

Sollten wider Erwarten Teile des Wintergartens Fehler oder Beschädigungen aufweisen, so ist uns dies unver-

züglich mitzuteilen. Grundsätzlich dürfen fehlerhafte oder beschädigte Teile nicht montiert werden. Wir behal-

ten uns vor, die durch Eigenverschulden zu vertretenden Fehler im Werk zu beseitigen oder die fehlerhaften 

Teile auszutauschen. Bei Beschädigungen oder Verluste, die auf dem Transport zur Baustelle oder bei der Mon-

tage entstehen, wird gleichermaßen gegen Berechnung verfahren. Kleinere Lackfehler können mit einem Lack-

stift in Eigenverantwortung selbst ausgebessert werden. Zusätzliche Kosten, die durch Nachlieferungen oder 

fehlerhafte Teile bei der Montage entstehen, werden grundsätzlich nicht übernommen. 

Bevor Sie sich wegen fehlender Teile mit uns in Verbindung setzen, prüfen Sie nochmals genau in allen Verpa-

ckungen und eventuell in Ihrem Lager nach, ob die Teile nicht doch geliefert wurden. Weiterhin prüfen Sie, ob 

die Teile auch bestellt bzw. benötigt werden. Bei fehlerhafter Oberfläche prüfen Sie bitte, ob die schadhafte 

Stelle nach der Montage aller Teile im sichtbaren Bereich liegt. 
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Technische Richtlinien      

Die wigaTREND 860 Wintergärten entsprechen den nachfolgenden Richtlinien und Normen: 

 DIN 18 360, Metallbauarbeiten 

 DIN 18 361, Verglasungsarbeiten 

 DIN 18 056, Fensterwände, Bemessung und Ausführung 

 DIN 18 545, Abdichten von Verglasungen mit Dichtstoffen 

 

Prüffähige statische Unterlagen 

Der Wintergarten unterliegt der bauaufsichtlichen Kontrolle. Gerne liefern wir Ihnen auf Wunsch und gegen ein 

geringes Aufgeld eine prüffähige Statik für die Wintergärten wigaTREND 860. 

 

Konstruktionsdetails 

Alle Teile der tragenden Dachkonstruktion sowie die Zusatzprofile bestehen aus Aluminium. Die 

Traufenträgerverstärkung, Stützen und Füße bestehen aus verzinktem Stahl. Ein Rechteckträger aus Aluminium 

mit zwei seitlich angeordneten Stützen bildet den vorderen Dachrahmen. Mittels Fußplatten werden diese 

Stützen im Fußpunkt fest eingespannt. Durch spezielle Verbindungen werden die Stützen im oberen Bereich an 

den Traufenträger angeschlossen. Die Montage der Stützenfüße wird durch Einschieblinge stark erleichtert und 

ist schnell verstellbar. Festgelegt wird die Dachaufteilung nach gewünschter Dachgröße, der gewählten Dach-

eindeckung und den jeweiligen statischen Anforderungen. Die erforderlichen Dichtungen bestehen aus EPDM.  

Bei einer Glaseindeckung sollte die Dachneigung mindestens 7° betragen, damit ein kontrollierter Wasserablauf 

gewährleistet ist. Aufgrund der Abhängigkeit von statischen Gegebenheiten kann beim Glasaufbau keine detail-

lierte Glasbeschreibung vorgenommen werden. Die Eindeckung besteht je nach Bestellung aus ISO-VSG Glas 

oder Stegplatten. Die Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers sind bei Stegplatten zu beachten. 
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Erforderliches Werkzeug und zusätzliches Material  

Bitte beachten Sie die nachstehende Auflistung des erforderlichen Werkzeuges für den Zusammenbau des Win-

tergartendaches. 

 

Werkzeug 

1. Werkzeugsatz mit Schraubendrehern, Schraubenschlüsseln und Innensechskantschlüsseln 

2. Schraubzwingen 

3. Akku-Schrauber mit Bits SW3 + SW5 / Torx 

4. Bohrhammer mit Vidia-Bohrern 

5. Schonhammer 

6. Hartholz (200 x 60 x 100) 

7. Klapp-Leitern (2 Stück) 

 

Messen und Ausrichten 

1. Nivelliergerät oder Schlauchwasserwaage (ca. 10 m lang) 

2. Bandmaß (5 m lang) 

3. Rollbandmaß (10 m lang) 

4. Zollstock 

5. Wasserwaage 

6. Richtlatte(Wandanschlussprofil des Wintergartens verwenden) 

 

Ausrichthilfen 

1. Holzklötze 

2. Holzkeil-Sortiment 

3. Abstandshalter 

4. Druckfeste Anlage (bei Pfosten wandseitig) 

 

Sonstiges Material 

1. Schwerlastdübel 

2. Mörtel, Zement 

3. Abstandshalter 

4. Druckfeste Anlage (bei Pfosten wandseitig) 
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Montagevorbereitungen      

Vor der Montage werden zunächst die Profile ausgepackt. Bitte achten Sie darauf, dass beim Aufschneiden der 

Folie mit dem Messer die Profile nicht beschädigt werden. Alle Profile sind mit größter Sorgfalt in Luftpolsterfo-

lie eingepackt und mehrfach kontrolliert worden. Somit ist gewährleistet, dass die Dachkonstruktion ohne Krat-

zer ausgeliefert wurde. Nach Öffnung der Verpackung lassen Sie die Profile bis zum Einbau auf der Verpa-

ckungsfolie liegen, um Sie vor Kratzer und Beschädigungen zu schützen. 

In dem mitgelieferten Karton befindet sich eine Montageanleitung sowie diverses Zubehör für die Montage. 

Überprüfen Sie anhand der Montagezeichnungen nochmals die Maße und übertragen Sie diese auf die Rohbe-

tondecke. Beachten Sie bitte, dass die angegebenen Maße sich immer auf Innenkante Rinnenprofil beziehen, 

sofern dort eine Rinne montiert wird. An den anderen Positionen, z.B. beim Pultdach seitlich, beziehen sich die 

angegebenen Maße auf Außenkante Eckstütze. Überprüfen Sie die Winkel durch Messen der Diagonalen. Wei-

terhin müssen mit der Wasserwaage die vorhandenen Wände auf Lotrechtigkeit überprüft werden und der Me-

terriss, der bereits beim Aufmaß festgelegt wird, auf die relevanten Punkte übertragen werden. Ergeben sich 

keine Differenzen mit den Montagezeichnungen, so kann mit der Montage begonnen werden. 

 

Anbringen des Wandgelenkprofils      

Die Montage des Wintergartens beginnt mit dem Anbringen des Wandgelenkprofils. Dieses wird entsprechend 

angehalten und zunächst an die beiden äußeren Befestigungslöcher angezeichnet. Achten Sie bitte darauf, dass 

Sie das Profil mittig montieren. Das Profil entspricht nicht dem Außenmaß des Wintergartens. Es ist 173 mm 

kürzer. 

Nach dem Bohren der Löcher wird das Profil mit zwei Schrauben befestigt, so dass die anderen Löcher direkt 

gebohrt werden können. Sind diese Löcher gebohrt, kann das Profil an der Wand mit den entsprechenden Dü-

beln befestigt werden. Achten Sie bei der Auswahl der Dübel auf die Beschaffenheit des Mauerwerks und tref-

fen dementsprechend die Auswahl. Zur Montage des Seitensparrens wird mindestens ein Platz von 90mm zum 

Aufstecken benötigt. 

Achten Sie darauf, dass das Wandgelenkprofil entsprechend hinterlegt wird. Zum Abschluss der Arbeiten wird 

durch optische Kontrolle die richtige Montage überprüft.  

 

 

 

1 

2 
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Anbringen des Wandanschlussprofils     

Parallel zum Wandgelenkprofil wird entsprechend dem Maß im Aufmaßblatt das Wandanschlussprofil mon-

tiert. Die Befestigung erfolgt mittels angemessenen Dübeln (Unser Empfehlung: Ø 10mm) und den passenden 

nichtrostenden Schrauben im Baukörper.  

Danach wird die Anschlussfolie zur Abdichtung zwischen Wandanschlussprofil und Glashalteprofil im Dach in 

die Aufnahmenute des Wandanschlussprofils eingeklemmt. Die vorgesehene Alu-Blechabdeckung wird zum 

Abschluss der Dachmontage eingesetzt. Danach wird in der dafür vorgesehenen Nute zwischen Wand und Pro-

fil die komplette Abdichtung zur Wand vorgenommen.  

 

Zusammenbau des Stützrahmens     

Entnehmen Sie dem Paket den Traufenträger und legen diesen auf höhenverstellbare Montageböcke im Be-

reich der angezeichneten Stützpositionen. Packen Sie dann die Stützen aus. Sie werden so an den Träger ange-

legt, dass die Füße zur Wand zeigen. Danach werden die Einschubrohre des Traufenträgers in die Stützen ein-

geschoben und mit den beiliegenden Innensechskantschrauben (M8) in zwei Ebenen verschraubt. Achten Sie 

auf einen festen Sitz der Schrauben. 

Hinweis 

Verwenden Sie für eine einfache Montage des vorderen Stützrahmens zwei über Gewinde und Kurbel verstell-

bare Montageböcke. Stellen Sie die Böcke auf ca. 1m Höhe ein und lehnen die Stützen links und rechts an. Die 

vormontierten Traufe stecken Sie in die Stütze ein, schrauben diese fest und fahren den gesamten 

Traufenrahmen über die Verstelleinrichtung der Montageböcke hoch. In dem so erreichten Anstellwinkel kann 

der Rahmen wesentlich einfacher in die 90°-Position gebracht werden. 

 

Aufstellen des Stützrahmens     

Bitte beachten Sie, bevor Sie den Rahmen aufstellen, dass die Unterkante der Stützenprofile Oberkante Fertig-

fußboden (OKFF) + 10mm Bodeneinstand ist. 

Legen Sie die Wasserwaage am Ende der Stützenverkleidung an und markieren Sie die Länge der Wasserwaage 

+ 10mm Bodeneinstand auf der Stützenverkleidung. Legen Sie sich nun die Holzklötze und –keile sowie die 

Stützlatten und Schraubzwingen bereit.   

Der Rahmen sollte jetzt aufgestellt und in den Fundamentlöchern verkeilt bzw. bei Fußplatten gegen Umfallen 

mit den Stützlatten gesichert werden. Der Lochgrund muss natürlich so befestigt sein, dass der Rahmen einen 

3 

4 
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sicheren Stand hat. Durch Hölzer oder andere Hilfsmittel sind die Außenkanten der Stützen zu markieren. Jetzt 

wird der Rahmen aufgestellt und wie beschrieben gegen das Umfallen gesichert. Schieben Sie nun beide Stüt-

zen in die richtige Position. Die ständige Kontrolle ist bei dieser Arbeit unerlässlich. 

Steht der Rahmen, erfolgt die Höheneinrichtung.  

Mit der Schlauchwaage werden die Höhenrisse an der Wand mit den Markierungen auf den Stützenverklei-

dungsprofilen eingemessen. Dabei helfen die unteren Stützenausbildungen. Bei Fußplatten ist die Höhe in Ras-

tern zu verstellen. Ist die richtige Höhe erreicht, wird der Gewindestift bzw. die Schraube (M8) leicht angezo-

gen. So steht Ihre Stütze wie gewünscht. Mit der Kontrolle aller Maße, auch des Dialogmaßes, ist die Montage 

des Stützrahmens abgeschlossen. Jetzt können die Schrauben fest angezogen werden. 

Achtung  

Beachten Sie, dass Sie 10 mm Bodeneinstand berücksichtigen müssen.  

 

Montage des Wandanschlussgelenks und des Dachsparrens   

Die Montage des Daches erfolgt in 3 Schritten 

Schritt 1: 

Ein Monteur (1) stellt sich mit der Leiter an die rechte Seite des bereits montierten Wandanschlussprofiles 

nimmt das Wandanschlussgelenkprofil und legt es in der richtigen Position (ebene Fläche zeigt nach vorne) auf 

das Wandanschlussprofil und hält dieses fest. 

Schritt 2: 

Ein zweiter Monteur (2) positioniert seine Leiter an der rechten Seite des bereits aufgestellten und gesicherten 

Traufenrahmens. Mit dem Dachsparren für das erste rechte Feld besteigt er die Leiter und reicht die hintere 

Sparrenanschlussseite Monteur 1. Dieser steckt nun den Sparren auf den werkseitig vormontierten Verbinder 

am Wandanschlussgelenkprofil während der Monteur (2) den Sparren einfach auf das obere Traufengelenk auf-

legt. Es sind nun lediglich die Schrauben M8x20 und die Sonderschrauben 3,9x15mm zu befestigen. Das Wand-

anschlussgelenkprofil ist jetzt gegen ein Herunterfallen weitestgehend gesichert. 

Schritt 3:  

Montieren Sie jetzt zuerst den ganzen linken Sparren. Nach erfolgter Montage prüfen Sie zuerst, ob alle Spalt-

maße (zwischen Dachsparrenprofil und Traufe sowie Dachsparrenprofil und Wandanschlussgelenkprofil) pas-

sen und sich alle Schrauben zwischen Dachsparren und Verbinder am Wandanschlussprofil leicht eindrehen 

lassen, so prüfen Sie bitte alle Maße des Aufstellblattes und korrigieren Sie dieses ggf. Verfahren Sie jetzt mit 

6 

 



FOPPE Wintergärten | wigaTREND 860   

Montageanleitung 

 

 

10 

den restlichen Dachsparren ebenso. Dabei sollten Sie das gleiche Schema verwenden: Den nächst möglichen 

rechten Dachsparren montieren, dann wieder den nächst möglichen linken Dachsparren montieren usw.. 

 

Vormontage der Wintergartenseitenteile     

Um Montagezeit beim Ausrichten des Wintergartens zu sparen, ist es sinnvoll, die Seitenteile und ggf. auch die 

Frontelemente bereits in diesem Baustadium vorzumontieren. Die Montage von Frontelementen ist ratsam, 

wenn es sich um Falttüren oder große Hebe-Schiebetüren handelt, ansonsten ist das Frontelement bei der 

Dacheindeckung eher hinderlich. 

Jetzt können noch Ungenauigkeiten zwischen Dachschräge und Element ausgeglichen werden. Andererseits ist 

bereits eine hohe Standfestigkeit erreicht, was die Arbeiten bei der Dacheindeckung wesentlich erleichtert. Die 

Befestigung der Seitenteile und / oder Frontelemente erfolgt mittels selbstschneidenden Schrauben. Die Hohl-

räume zwischen den Seitenteilen / Frontelementen zu den jeweiligen Anschlussprofilen sind zur Isolierung mit 

dauerelastischen Bändern auszufüllen. 

 

Ansetzen der Seitensparren 

Bevor die Seitensparren montiert werden empfiehlt es sich, die Wintergartenseitenteile zu positionieren. Es er-

leichtert das Ein- und Ausrichten aller Gebäudeteile. 

Die Seitensparren werden vorn auf der entsprechenden Ausklinkung des Dachgelenkprofils abgelegt, einge-

schoben und zunächst an der Wandseite verschraubt. Danach erfolgt die Verschraubung im Traufenbereich. Al-

le Schraublöcher sind wiederum vorgebohrt, so dass Sie sich nicht irren können. 

Hinweis 

Erfolgt die Montage des Wintergartens in einer Wandecke, so ist der entsprechende Seitensparren schon bei 

der Vormontage des Dachrahmens anzusetzen. 

 

Quersprossen/Glasunterteilungen montieren     

Die jeweiligen Befestigungslöcher für die Quersprossen / Scheibenteilungen sind ebenfalls werkseitig bereits 

gebohrt. Setzen Sie diese nun in die entsprechenden Felder ein. Dazu legen Sie das Profil mit seiner Unterseite 

einfach auf die Glasauflageebene der Dachsparren und verschrauben diese lediglich wiederum mit den Schrau-

ben B 3,9x13 durch die dafür werkseitig vorgebohrten Löcher. 
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Achtung 

Achten Sie bitte auf den richtigen Sitz der Stoßdichtung und ob alle Dichtstücke (unterhalb der Quersprosse) in 

Position sind. 

 

Einlegen der Glasauflagedichtungen     

Jetzt werden die Glasauflagedichtungen komplett in alle Profile eingelegt und damit die Voraussetzung für die 

Dachverglasung geschaffen. 

Achtung 

Bevor Sie mit der Verglasung beginnen, prüfen Sie bitte, ob alle Verbindungen innerhalb des gesamten Gebäu-

des gesichert sind. Prüfen Sie ebenfalls die einwandfreie Abdichtung innerhalb der wasserführenden Ebenen 

des Daches (Dichtstücke). Achten Sie darauf, dass in den Entwässerungskanälen keine Dichtungsreste ober 

Schrauben liegen. 

 

Vorbereitung der Dacheindeckung     

Überprüfen Sie den richtigen Sitz der Glasauflage-Dichtung. Holen Sie sich die Füllungselemente vor die Win-

tergartenkonstruktion. 

 

Auflegen der Dacheindeckung     

Steg-Vierfach-Platten werden über die vordere Dachkante aufgelegt. (Decke oder Teppichboden auflegen). Sie 

werden Stück für Stück nach oben gehoben (nicht geschoben). Die Platte liegt richtig, wenn sie in das vordere 

Traufenprofil rutscht. Die Glasscheiben werden am besten von unten etwas schräg durch die Dachfelder geho-

ben und dann abgelegt. Mit einem Klotzungshebel sind die Füllungen im Rahmen auszurichten. Es sollte – vier-

seitig umlaufend – der gleiche Luftspalt sein. Vorn stützt sich die Füllung durch einen Distanzklotz an. Traufen-

Glasvorlage 20x30x100mm Roofematestreifen 

Achtung 

Der Distanzklotz darf die Wasserführung im Dachgelenkprofil nicht behindern. 
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Aufsetzen der Deckprofile     

Bevor die Deckprofile aufgesetzt werden, sind die Scheibenübergänge mit Bitumenbändern abzudichten. Reini-

gen Sie hierfür die Scheibenränder sehr sorgfältig und kleben die Fugen feldweise mit dem alukaschierten 

Bitumenband gut ab. Überprüfen Sie noch einmal den richtigen Sitz der Bitumenbänder. Montieren Sie zuerst 

die Seitensparrenabdeckung (860450) und stecken dann die Keildichtung zwischen Glas und Seitensparrenab-

deckung. Danach setzen Sie feldweise die entsprechenden Deckprofile auf und verschrauben sie an den vorge-

sehenen Stellen sorgfältig. 

 

Montagezwischenkontrolle     

Stellen Sie sich vor den Wintergarten auf die unteren Sprossen einer Leiter und fluchten Sie über das untere 

Traubenprofil zu dem oberen Gelenkprofil. Erledigen Sie diesen Vorgang auch von der Wintergartenseite aus, 

wobei Sie hier über die Sparren fluchten. 

Stimmen die Fluchten nicht muss an den Stützenfüßen nachgerichtet werden. Vorher sind jedoch mit der 

Schlauchwaage die Höhenrisse zu kontrollieren.  

Achtung 

Klipsen Sie jetzt die Wandanschlussprofile feldweise in die Aufnahmenut des Gashalteprofiles ein und ver-

schrauben Sie das Profil mit dem Dachgelenk-Profil. Achten Sie bitte auf die richtige Lage der thermischen 

Trennung. 

. 

Einbetonieren der Pfosten     

Nachdem Holzklötze und –keile aus den Löchern entfernt sind, können die Stützenfüße bis an den Bodenan-

schluss eingegossen werden. Bei der Montage mit Fußplatte werden jetzt die Schwerlastdübel eingesetzt und 

gesichert. 

 

Anbringen der Dachrinne   

Sehen Sie sich bitte das vordere Traufenprofil an. An der Außenseite finden Sie eine recht aufwendige Profilie-

rung. Die entsprechende Konterprofilierung weist die Dachrinne auf. Die Dachrinne kann einfach eingehängt 

werden. Platzieren Sie die Dachrinne so, dass der Überstand an beiden Seiten gleich ist. Klemmen Sie nun die 

Dachrinne mit den Schrauben D 3,9x16 fest. 

14 
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Montage des Fallrohrs   

Der Ablaufkorb wird von oben in die Bohrung der Dachrinne eingesetzt und die Handmutter wird von unten 

gegen die Rinne geschraubt. Nun wird von unten auf den Rohrstutzen aufgeschoben. Schrauben Sie das Fall-

rohr an den Pfosten fest. Es empfiehlt sich vor der Montage, den Dachrinnenablauf und den Ablaufstutzen mit 

Dichtungsmittel zusätzlich abzudichten. 

 

Montage der inneren Abdeckprofile   

Nach der Montage und Ausrichtung der Seiten- und Frontelemente, werden zum Schluss die inneren Klemm-

profile zur Abdeckung der Dehnungsfugen montiert. Die KS-Halter werden idealerweise zunächst im Abstand 

von ca. 20 – 25 cm auf den Klemmsteg des Klemmprofils aufgesetzt und dann zusammen in die Aufnahmenu-

ten eingerastet. Die Steckdichtung wird dann zwischen Element und Klemmprofil eingesteckt und eingerastet. 

 

Montage der Aluminium-Blechabdeckung im Wandanschluss  

Nach Überprüfung aller Montageschritte wird zum Abschluss die Blechabdeckung montiert. Das Wandan-

schlussblech wird in das Wandanschlussprofil eingesetzt und im Bereich des Glashalteprofils mit Edelstahl-

schrauben 3,9x9,5 mm befestigt. (Im Abstand von 500 mm) Nach der Endreinigung ist die Montage des Winter-

gartens abgeschlossen. 

 

Montageabschluss  

Zum Abschluss der Montage müssen noch die Maueranschlussfugen des Wintergartens eventuell durch eine 

Fachfirma versiegelt werden. Das Verpackungsmaterial und sonstige Abschnitte sind von der Montagefirma zu 

entsorgen. Der Wintergarten sollte dann zumindest grob gereinigt werden und auf Vollständigkeit, insbesonde-

re der Abdeckkappen überprüft werden. Sollten noch kleine Retuschen erforderlich sein, so können Sie diese 

mit einem farblich passenden Lackstift behoben werden. 

Bitte nehmen Sie nach erfolgreichem Zusammenbau Ihres Produktes einen Funktionscheck vor. 
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FOPPE Metallbaumodule GmbH 

Foppenkamp 18 ∙ 49838 Lengerich (Ems), Germany 

Telefon +49 5904 950 0 ∙ Fax +49 5904 950 190 

foppe@metallbaumodule.de ∙ www.metallbaumodule.de 
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